
Keariffsunterfcheiöung Ourch Sraktur-
unG Antiquamajusteln OÖet utber-Bibel

Don Dirgıl ojer, C ol

Daß Dder bon eit den 20 er Sabhren mif SZutbher endg befreundete Yifagiuter
COrg Aorer, ÖEr 110 jeit 1537 gAanz vDon ÖEr C heologie Dder Äorrefturtatigfeit

Dienite desS Yifeifters zugewandt und jeit 1559 oberiter vpereidigter Rorz
rettor Dder Sufftichen Druckerei WWittenberg war,*) in den leßten Seb
zeiten dCS Verfaljers erichienenen usgaben der £utber: Bibel e1ne eigentumliche
Unter  e1duNGg wiucdhen Sraktur  Z und ntiquamajuskeln ZULE Renntlidhmacdhhung

gufen ODder Ihlımmen Tertinhalts fur3z gquszudruden durch
fubhrte, ur lanalt eiann Dagegen ut e1N€eS YWDijlens bisber WEDder ber die
Art d1e1es eDFrKUCMS noch ber dejjen zeitliche ANusdebnung geNAUETES mitgete:
worden,?) Ög OÖ1E Furzen ngaben Sranfes bıeruber ein NUr ganz unges
nNUugendes Aild geben

Die erite Gejamtausgabe Öer £utber: Hıbel vVon 1534 bat ÖADON OTfenNDar noch
Feine Spur*) denn ım Gebrauch Dder großen Anfangsbuchftaben bei Subftantiven
An 110 ereıts ÖCn unmittelbaren BHegınn diejer „Spielereit“ jeben, W1I€ VDEr

wurde®), geD in iejer Sorm nıcht A, weil DE Subftantivmajuskel (und
uberbhaupt Öer Yitajuskfelgebrauch Satzinnern) allgemeine Seittendenz WOQE

und DOLr m weil XKorer YicD aDeı unachtt eines Aandern Syitems als den
Yusgaben leßter ANO bediente

Über bn zufammenfalfend Eer3Og Agucdc, Kealencyki Prof [4%) DAl 2 30—32
un DB DaTı ] 480 $5

DOT em Sranfe, Grundzuge Öder Schriftjprache £uthers, Aufl., Oorlig 13$53,
132; die Z Auflage BHande, Ayalle a 913—22) Sruckt 1e)€ telle (abgefehen Don einem

VDermutfenden u16 Schluß) buchftäablich nach, verweift Yie aber bezeidhnender eg DO  }

Lert in ußnote (B 1, 0.0, Sußn. 553)
ine diesbezugliche Unfrage bei einem Dder e  en Sutberfenner, errn Drofefjor Dr. 30ob;

£Luther, i{t leider unbecntworte geblieben.
Dal zum VDerftandnis ÖS Solgenden diE TCertproben meiner „Kinfuhrung e u

neuho  eut{chen Schriftdiglekte“, v 19009, 49— 51
Dietich, 99731  arer Zuther:Ausgabe, Abt riften; Da 12 (1891),

Dagegen ift obl möglıch und Ogear wabhr{cheinlich, daß Orers Vorliebe fur Ytajus:
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ber aguch Öie Biblia DON 530/538, te noch IWIeE bisber in echs Teilen
und die einzige Wittenberger YNusgabe diejes Sabhres it, 3e1g 1e7E igen  z  S

tumlichFeit noch nıcht: Y1e bat WEOeLr Irgend einen tYyHOOgraphiCHEN inNmWeis no
Vverwendet ıe überbaupt Untiquamajustfelhn, Yur ganz vereinzelte IWIE
BIST mein lieber Son atc 1, 11) Fonnen vielleicht Iihon als erite gILeNODOE
Derjuche ZUT Tolgenden Reglung angejeben werden, Irafen 1ed0 CM e)er
fchwerlich uberhbaupt 1nNns Hewußttein.

Die nachfte Wittenberger YAusgabe QUuUSsS dem re 1540 Ie durch ereiniz
Öder eıle 3 in 1er C eilen)®) ift mır unbefannt, docCch f jie offenbar

bne BZedeutung ur e vorliegende rage, zumal Yıe guch nNOcCcD feiın Iiachwort
Xoörers enthalt

Im Oagrauffolgenden re 1541 er{ichten annn eritmals die neurevidierte
als u der Bibelrevifion Dder beiden voragusgehenden re Die erite

Ausgabe miıt den Sahreszahlen 541/40 (Teßtere guf dem 1te Dder Dropbheten
und am nde deS Yieuen Ceftaments) und VDereinigung on Dropbheten
uns Apokryphen in dreı eilen? diejer au|Ts Ne1ID zugerichten Zibeldrucke, die
mır gleichfalls unzuganaglı it, bat aber die Krgebnifte der noch nıch abge  2  z
IOloffenen) Xevilion NUr bis einfchließlıch ÖC$ n uches der Könige (in Spuren
noch bıs £ither) Derwerftfet: bier {tebt 5}  YDQT u deS anzen ereıts ein
YMachwort KRoörers Yem Chriltlichen eler, SOoch ı{t d1e1eS offen)ictlich DOoON ÖemMm.
der Solgeausgabe verfchieden, wesbalb nocdh faum typograpbhifche Anweilungen
bringt, und Öa bier die Teubearbeitung n wejentlich VOLr dem eginn Her
typograpbhilchen Yieuerung XRorers in Öer nachfiten YAusgabe abbricht, 19 )pielt
1e1€ jedenfalls guch prafkti noch Feine ODder SOCcH noch Feine nennenswerte
olle, Was beides noch nacdhzuprüfen bleibt. Erit bei der zweiten au |TS NeiD 5
gerichten ANusgabe (von 1er ab iın 3wei Teilen, wobei Dder zweite Den. Gefamttitel
eln ÖEr Seittendens durch Öile {tarFe Anwendung {Ichon in den rüubern Hibelausqaben xranfe,.
a.a.0©. 2 Da $ 32) Dorfchub leiftete und 1D dgdurch veranlaßt ab, Öannn )pater (vom
Drinzip der logı  en Aervorbebung QAUS [Dgl meine rn SGramm. Dalı) 1, 5 ]) K rperis:

auf diejem Gebiet z verfuchen.
Dietfch, BHibliographie Öer Drucke der £uthberbibe 1522—1540, YWeimarer Suther:Auss

gabe, bt. Bibel, DaTı) (1909), Yir. * 65
Dietfch, a.a. ©., Yir. 0Ö; Og3zu Ö, BYrenner, Yteue ir Seitfchr. 20 1918);, 545,
Dietfch, a.a. ©, Yr. "68; Öc3zu die wichtigen Ausführunge DOoN Hrenner, a a. ©, S, 504

un 545 {}



C)ie Bropheten füubhrt, obwobl auch E Anokrypben und dDas Lieue Ceitament
umfaßt), die guf den O itelblattern un NOr beider eile ÖA$S Kr{ichei  2
nungsjahr e (1541) tragt,*° aren HÖie endgultigen Revijlionsergeb-
nıjle 1n ÖS gejamte Aibehwert auch ur den Reft ÖC eriten d eiles vVvon

10D Sie9 und den ganzen zweiten eıl [ Dropbeten Teues eita  2  z
ment|) eingearbeitet Orden nd 1n ıbr ındet 1D jetzt guch gur dem vorlegten

ÖCS weiten Teiles Xorers belanntes Y iachwort!t)
Yem Chriltlighen E€t

Yiach einer NUur allgemeinen Kinleitung uber dic Aibelüberfegung durch Zutber [41 Ög

(Abf. 2—B)  jnı
UB DAaAS auch DIE jungen DND einjeltigen Youte )iCH In DIS Heilig aLch I

SI umb iHrenteichter richten Rönnen DAS el mit mehr nuß vDnND verltanDd 5 ejen
ıpillen Durch Den Crmwir hoch Herın “Mart eic auch erbeit aur ugabe
Jurgenomen 4Jas r)tLich DDN nNjang DEr Durch DND Durch Hin aus bis ans enDde
DIE Jurneme)ten Sprüche Sonderlich aber DIie Darın Shrijtus / DAas CEuangelium
2iCc verheitljen mit anDer DND röljer Dr gedruckt in )le bald DnD
Teicht zujinden Jeien.

DYarnach 10 D7{t (Die hin 1810 ein NeIDe Hitoria eic In CIM Cap
angehet i)t antfanag Der jelben ein grojjer Buch)tab ge)cBL DND UD I0S hat wmollen
ıchicken InD oben blat DND anDd au {T beiden jeiten DIE Der Bropheien /
Königen Lender Stedte eic beide Der en DND Heiden gezeichnet mit
mehr enn E  leyr ynter)cheiD anzuzeigen welche Jrom DDer O©ottloie Ootties DOIcR
HDer Heiden ewejen Iind S)areın 1ich (eichtlich IDIrD richten Rönnen eın igüd)er ejer Der
DrAauUTt Ohiung hat

3Dm Dritten / ım Yjalter DND Tolgenden DHlichern hin alls DIis AL enDE 05
LZeltaments hab \onDderlich achtung u DIEe zweierley Berjalichen 10 Diejer {l DDer
Der eltalt ind uu Der erlten Drey DDEr mebr ım STerxt orne mitten
DDer ier enDe eINS Can tehen / 10 ojft au )ey So Tolget ein gnadenreicher
tröltlicher Tert DDer Dru DD CHrijto jeinem eich eic DD Der Derhel  Ng 0CS E1 an:
gelij DON vergebung Der Junden DON Der TFTodtien auffer)tehung DD  z ewigen Rchen eic

aber Die andern Diejer geltalt gezeichnet InD So edeuts CESntiweder DAaS

10) Dietich, GG r  9; 0ß WIEDdEL BHrenner, @. 6.0.,
11) in eil desjielben ıf bereits DON Keiffertcheis in jeinem YieudrUuc 0e$S „„LITArCUS

Kvangeliıon Yiert. Zuthers‘, Zeilbronn 1338309,;, abgedruckt. Dg 1indes dabeı fur die Beurz
teilung ÖC$ Sachverbhalts wichtige Teile fortgelaffen 11n0, mMuß oben ÖS Yachwort, 19
WwWeit ein Inhalt bier in rage Fommt, nocdhmals zufeammenbangend wiedergegeben WEeErden.

ö5



klagen Der Fromen vber DIE rTubjaln DND leiden DAaDdUrch Ir lauben hie gel DND De=
ert wWird eic $ )Der aber DND jonDderlich hrecken DND DremunNg Oottes DND gerichtsS-
vber DIe Sottlojen eic YWer au T )olchen vnterricht edancken hat kan mit röllerm [ujt.
DnND Der]ian DIE ejen

Obs aber nicht IHzeit glei zuf{ri 1onDdern au weilen DIeE zmweierleny Berf aIiébene
viderjinni) ge)eßt inD Ut el DND bald zuuerjehen Sch hHab aber muüglichen pleis Gqe:
than 10 niel mir gemwmelt öchte auch wol leiden DAas urch (US Tein Jche
DND erjare aber DAaSs 1er vnmüglI ml jein enn hie it ein “an Rein Man / ($s ge
hören mehr er]onen Denn eine 5 olcdher Srbeit Yenn DIe jelben glei 5 amen heten /
würden )ie Dennoch nicht vber all relten VYenn hie 11 Rein Dleis DND erbeit nug)am
Yer ypleilige Chrijtliche ejer 1rD hierin geDdult haben DnND IDDO eL10AS verlehen UT )ich:
mol mi)jen Drein au 1hicken DND IDO C6 mangelt eIbs e))ern JonDderlich ID AS geringe —
raia inDd Yıie anDdern Dar eLMDAas elegen JinDdet er ernach gej)eßt

Seoraq. “Körer Der S orrector.

hbon Qus XRorers eigener Ungabe gebt alfo zunach unzweideutid hervor,
OQß die leßtgenannte, hier alleın bebandelnde Yieuerung 1im egen g

den in ÖCn beiden vorgusgehenden Ubjaben erwahnten-typograpbifchen Kıgen-
tumlichkeiten, die (gleichfalls nacdh jeinen orfen Ichon 1m qQaN3ZEN Aibeldructk
durchgeführt 11nd, erit jeit dem leßten echste ÖPS Bandes (1 7 OE B
( 1290—550]: Djalter, Sprüche, rediger, es1 ZULC Unwendung qe
ang nd dieS OGtT doch als Aeweis gelten, Öaß er WWabhrficheinlichkeit nach
die gedachte Unterfcheidung in diejer eriten Dollrevijionsbibe auch zum eritenz
mal eingefubhrt WULDE., Sedenfalls {tebt aber als BHeginn hiefüur ÖS Sahr 1541 feit.

\Das un e praktijche Durchfühbrung eirı  9 19 ift DOTr em eines be
achten: Er WIrd iım egenta Ipater gus{ichließlich 0OC$S erfite Wort ganz
ODder zUum er eines ABeS, gBteils Oder einer YWDortqruppe ur die zweierlei
Yitajuskeln gefennzeichnet, Oagegen noch nıe (wWie nacdhber) Ö0A$S Subftantiv 1e
weshalb guch Öie Subftantivgroßfchreibung an J1cH nıch e ırette Grundlage
Arur gebildet agben fann.

XVDie IeS Drinzip gedacht Wr un 1105 1n der Draris gquswirfte, fann inan
durch eine AUnzabhl on Beifpielen einigermaßen zeigen; DOCH Laßt 100 gu

Adurch 1owohl deijen innerer Yitangel als guch WEHdEN der Q1is Xaum:z
rucfichten ar beiOhrankenden Auswabhl von BHelegen Fein vollig deutlıches-
Aild geben und gewinnen:



uus 0em Pand u  er
Dfalm n Der HERKRR Rennet Den IDed Der Serechten BEr Der Sottlojen weg DeIis

gehe Sprüuche Rap ‚D4 VBLSiNige Hand 1irD errıhen OÖIE aber Delig i}t 1rD mülen
zinjen. 2& im hergen rencket er ein Treundlich Dr{ erfremet. 25, Hobes 9ıed:
Rap SCH bin Schhmwarß 3ICH gleiche DiCh Q, M UN hat mich ZUL Hüterin Der Ydeins
erge gemadct UBER meinen einberg habe nicht ehütet A

ANus dem B Band.,
erem. : Rap LASet Die Tromeien im Yande y DYARVMb »ihet ecke an / ag vnD

heulet $ Rap 10 SCHVTtHe aber Deinen AL vber DIeE eyden 25 Rap J)ei
IDer nicht gehorche 1U8! Rap 19 it beller geringe kKlugbheit mit Sottes ur
ENN grole uahe mit opttes verachtung. ' Kap 507 EIY( weijer “an I meiget
ABER ein jeher Slarr Ran Der zeif nicht harren.

Yiarc.: Rap ICH e  e euch mift aller UBEr er 1rD euch nit Dem eiligen teulfen.
S, HV TI 15y BD IDAT in jrer utle 6In en ejejjen mit onjaubern
qge YY Zhe)us bedramete In DND pra VND Der onjauber el reIisS In BD
)1e ent)aßten Jich alle 7 X> Ka A RKap BYY CO ega 10 Da er z Zijch a]sAus dem ı. Band (Schlußteil).  Pfalm ı: DENn der HERR kennet den weg der Gerechten / ABEr der SGottlojen weg vers  gehet. 6. — Sprüche: Rap. 12: BVLEHMige Hand wird herrfchen / DIE aber Leffig Mt / mird müffen  zinjen. 24, SORGE im hergen / krencket ABer ein freundlich wmort erfremet. 25. — Hobhes Lied:  Rap. ı: SCH bin Schwarg 5 gegen SCEH gleiche dich 9, MAN hHat mich zur Hüterin der Weins  berge gemacht / UWBER meinen Weinberg ... hHabe ich nicht behütet. 6,  Aus dem 2, Bandı  Ierem.: Rap. 4: BLASet die Drometen im Lande 5, DARVMb zihet Secke an / klagt vnd  heulet s; Kap. 10: SCHWVTte aber deinen zorn vber die Heyden 25; Kap. ı1: BERflucht fei /  wer nicht gehorchet z. — Sirach: Rap. 19: ES ijt beffer / geringe klugheit mit SGottes furcht /  DENN grolfe klugheit / mit Gottes verachtung. 24; KRap. 20: EIN weijer Man {hmweiget / ... /  ABER ein jeher Narr / kan der zeit nicht harren. 7.  Marc.: Rap. 1: ICH teuffe euch mit Walfer / ABEr er mird euch mit dem hHeiligen SGeift teuffen.  $, THVT bufje...  15, BND es war in jrer Schule ein Menfch befeffjen mit einem vnfaubern  geift.... BND IZhefus bedramete jn vnd jprach /... VND der vnjauber SGeijt reis jn /... BND  Jie entfaßten Jich alle / .  23—27; Rap. 2: BND es begab fich / da er zu Zijdh fafs ... fagten  Jich viel Zölner vnd Sunder zu Tifjch mit Zhefu .... VND die Schrifftgelerten vund Pharifeer /  da fie fahen / das er mit den Zölnern vnd Sündern afs / fprachen fie zu feinen Jüngern / WARumb  iffet ... er mit den Zölnern vnd Sündern? DA das SIhefus höret / fprach er zu jnen / DIE  Starcken dürffen keines Arkgtes / Sondern die Kranckken. SCH bin komen zu ruffen den Sündern  zur bulfe / vnd nicht den Gerechten. 15 - 17. — Offenb.: Rap. ı7: ICH mwil dir zeigen das Brieil  der groffen Huren / MIT mwelcdher gehuret haben die Nönige auff Erden  .....  VND idc) {ahe das  mweib Jigen auff einem Ihier ..  VND Ddas Weib mar bekleidet mit Scharlacken .... Bnd an  jrer Stirn gefchrieben den Namen / DAS Geheimnis / die groffe Babylon ... VND icdh fahe das  Weib truncken  .. BND der Engel Ipradh .... DAS Ihier  . ijt gewejen ..  ı-8, DIE  Jieben Heubter 9.  Hinfichtlich der Segung der YMrajuskeln innerhalb des betreffenden Wortes!?)  zeigt fich die OHarakteriftifche Tatfjache, auf die wieder fchon Rörer felbft deutlich  hinweift und die auch aus den eben aufgeführten Belegen Teicht erfichtlich ift, daß  {ftets mehrere Großbuchftaben nacheinander (zwey / drey oder mehr) zur Lr  reichung des beabfichtigten Zwedes gefezt werden und — was viel merkhwürz  diger — daß dieje Majuskelgruppe zwar häufig das ganze Wort (aber fheinbar  bloß bei Eurzen [meift nur 3weiz bis dreibuchftabigen] Wörtern) umfaßt. (DYA,  €S, ICH, DER, : DIE, EIN, ‚MAN, VBND.. [oft];.: DV,..ICH,. DIE ..DAS;  MIT, VND [oft], ABER, DENN), daneben jedoch fıch ganz gewönblich nur  über einen Teil desfelben und zwar völlig beliebig auf deffen Anfang, Mitte oder  12) Sonderbarer Weife gebraucht Rörer dafür den Ausdruk Capiicl.  87Jagten
Yich Diel 3Zülner DND Sunder au Sitch mnit SheiuAus dem ı. Band (Schlußteil).  Pfalm ı: DENn der HERR kennet den weg der Gerechten / ABEr der SGottlojen weg vers  gehet. 6. — Sprüche: Rap. 12: BVLEHMige Hand wird herrfchen / DIE aber Leffig Mt / mird müffen  zinjen. 24, SORGE im hergen / krencket ABer ein freundlich wmort erfremet. 25. — Hobhes Lied:  Rap. ı: SCH bin Schwarg 5 gegen SCEH gleiche dich 9, MAN hHat mich zur Hüterin der Weins  berge gemacht / UWBER meinen Weinberg ... hHabe ich nicht behütet. 6,  Aus dem 2, Bandı  Ierem.: Rap. 4: BLASet die Drometen im Lande 5, DARVMb zihet Secke an / klagt vnd  heulet s; Kap. 10: SCHWVTte aber deinen zorn vber die Heyden 25; Kap. ı1: BERflucht fei /  wer nicht gehorchet z. — Sirach: Rap. 19: ES ijt beffer / geringe klugheit mit SGottes furcht /  DENN grolfe klugheit / mit Gottes verachtung. 24; KRap. 20: EIN weijer Man {hmweiget / ... /  ABER ein jeher Narr / kan der zeit nicht harren. 7.  Marc.: Rap. 1: ICH teuffe euch mit Walfer / ABEr er mird euch mit dem hHeiligen SGeift teuffen.  $, THVT bufje...  15, BND es war in jrer Schule ein Menfch befeffjen mit einem vnfaubern  geift.... BND IZhefus bedramete jn vnd jprach /... VND der vnjauber SGeijt reis jn /... BND  Jie entfaßten Jich alle / .  23—27; Rap. 2: BND es begab fich / da er zu Zijdh fafs ... fagten  Jich viel Zölner vnd Sunder zu Tifjch mit Zhefu .... VND die Schrifftgelerten vund Pharifeer /  da fie fahen / das er mit den Zölnern vnd Sündern afs / fprachen fie zu feinen Jüngern / WARumb  iffet ... er mit den Zölnern vnd Sündern? DA das SIhefus höret / fprach er zu jnen / DIE  Starcken dürffen keines Arkgtes / Sondern die Kranckken. SCH bin komen zu ruffen den Sündern  zur bulfe / vnd nicht den Gerechten. 15 - 17. — Offenb.: Rap. ı7: ICH mwil dir zeigen das Brieil  der groffen Huren / MIT mwelcdher gehuret haben die Nönige auff Erden  .....  VND idc) {ahe das  mweib Jigen auff einem Ihier ..  VND Ddas Weib mar bekleidet mit Scharlacken .... Bnd an  jrer Stirn gefchrieben den Namen / DAS Geheimnis / die groffe Babylon ... VND icdh fahe das  Weib truncken  .. BND der Engel Ipradh .... DAS Ihier  . ijt gewejen ..  ı-8, DIE  Jieben Heubter 9.  Hinfichtlich der Segung der YMrajuskeln innerhalb des betreffenden Wortes!?)  zeigt fich die OHarakteriftifche Tatfjache, auf die wieder fchon Rörer felbft deutlich  hinweift und die auch aus den eben aufgeführten Belegen Teicht erfichtlich ift, daß  {ftets mehrere Großbuchftaben nacheinander (zwey / drey oder mehr) zur Lr  reichung des beabfichtigten Zwedes gefezt werden und — was viel merkhwürz  diger — daß dieje Majuskelgruppe zwar häufig das ganze Wort (aber fheinbar  bloß bei Eurzen [meift nur 3weiz bis dreibuchftabigen] Wörtern) umfaßt. (DYA,  €S, ICH, DER, : DIE, EIN, ‚MAN, VBND.. [oft];.: DV,..ICH,. DIE ..DAS;  MIT, VND [oft], ABER, DENN), daneben jedoch fıch ganz gewönblich nur  über einen Teil desfelben und zwar völlig beliebig auf deffen Anfang, Mitte oder  12) Sonderbarer Weife gebraucht Rörer dafür den Ausdruk Capiicl.  87VN  — Die Schrifftgelerten DND Bhariteer /
Da ıe ahben Das er mit Den 3Zülnern ND Siündern a)S yrachen )ie X jeinen Züngern ARumbAus dem ı. Band (Schlußteil).  Pfalm ı: DENn der HERR kennet den weg der Gerechten / ABEr der SGottlojen weg vers  gehet. 6. — Sprüche: Rap. 12: BVLEHMige Hand wird herrfchen / DIE aber Leffig Mt / mird müffen  zinjen. 24, SORGE im hergen / krencket ABer ein freundlich wmort erfremet. 25. — Hobhes Lied:  Rap. ı: SCH bin Schwarg 5 gegen SCEH gleiche dich 9, MAN hHat mich zur Hüterin der Weins  berge gemacht / UWBER meinen Weinberg ... hHabe ich nicht behütet. 6,  Aus dem 2, Bandı  Ierem.: Rap. 4: BLASet die Drometen im Lande 5, DARVMb zihet Secke an / klagt vnd  heulet s; Kap. 10: SCHWVTte aber deinen zorn vber die Heyden 25; Kap. ı1: BERflucht fei /  wer nicht gehorchet z. — Sirach: Rap. 19: ES ijt beffer / geringe klugheit mit SGottes furcht /  DENN grolfe klugheit / mit Gottes verachtung. 24; KRap. 20: EIN weijer Man {hmweiget / ... /  ABER ein jeher Narr / kan der zeit nicht harren. 7.  Marc.: Rap. 1: ICH teuffe euch mit Walfer / ABEr er mird euch mit dem hHeiligen SGeift teuffen.  $, THVT bufje...  15, BND es war in jrer Schule ein Menfch befeffjen mit einem vnfaubern  geift.... BND IZhefus bedramete jn vnd jprach /... VND der vnjauber SGeijt reis jn /... BND  Jie entfaßten Jich alle / .  23—27; Rap. 2: BND es begab fich / da er zu Zijdh fafs ... fagten  Jich viel Zölner vnd Sunder zu Tifjch mit Zhefu .... VND die Schrifftgelerten vund Pharifeer /  da fie fahen / das er mit den Zölnern vnd Sündern afs / fprachen fie zu feinen Jüngern / WARumb  iffet ... er mit den Zölnern vnd Sündern? DA das SIhefus höret / fprach er zu jnen / DIE  Starcken dürffen keines Arkgtes / Sondern die Kranckken. SCH bin komen zu ruffen den Sündern  zur bulfe / vnd nicht den Gerechten. 15 - 17. — Offenb.: Rap. ı7: ICH mwil dir zeigen das Brieil  der groffen Huren / MIT mwelcdher gehuret haben die Nönige auff Erden  .....  VND idc) {ahe das  mweib Jigen auff einem Ihier ..  VND Ddas Weib mar bekleidet mit Scharlacken .... Bnd an  jrer Stirn gefchrieben den Namen / DAS Geheimnis / die groffe Babylon ... VND icdh fahe das  Weib truncken  .. BND der Engel Ipradh .... DAS Ihier  . ijt gewejen ..  ı-8, DIE  Jieben Heubter 9.  Hinfichtlich der Segung der YMrajuskeln innerhalb des betreffenden Wortes!?)  zeigt fich die OHarakteriftifche Tatfjache, auf die wieder fchon Rörer felbft deutlich  hinweift und die auch aus den eben aufgeführten Belegen Teicht erfichtlich ift, daß  {ftets mehrere Großbuchftaben nacheinander (zwey / drey oder mehr) zur Lr  reichung des beabfichtigten Zwedes gefezt werden und — was viel merkhwürz  diger — daß dieje Majuskelgruppe zwar häufig das ganze Wort (aber fheinbar  bloß bei Eurzen [meift nur 3weiz bis dreibuchftabigen] Wörtern) umfaßt. (DYA,  €S, ICH, DER, : DIE, EIN, ‚MAN, VBND.. [oft];.: DV,..ICH,. DIE ..DAS;  MIT, VND [oft], ABER, DENN), daneben jedoch fıch ganz gewönblich nur  über einen Teil desfelben und zwar völlig beliebig auf deffen Anfang, Mitte oder  12) Sonderbarer Weife gebraucht Rörer dafür den Ausdruk Capiicl.  87el mit Den 30l  rn DnND unDdern DaS Shejus hHöret pra el au jnen VIE
Starcken Dürjjen Reines YAUrgtes Sondern Die Rrancken. 3ICH bin oOmen a rujen Den Sündern
zZUT DD nicht Den Serechten. B e Ö ffenb.: Rap 17 3C$H mi} DIr zeigen DAaASs VBrteil
Der royNlen Huren MIT welcher gehuret aben DIie Könige auft rDen VN  - i abe Das
e1ib au einem er VN Das YJeibh IDaAT bekleidet mit ScharlackenAus dem ı. Band (Schlußteil).  Pfalm ı: DENn der HERR kennet den weg der Gerechten / ABEr der SGottlojen weg vers  gehet. 6. — Sprüche: Rap. 12: BVLEHMige Hand wird herrfchen / DIE aber Leffig Mt / mird müffen  zinjen. 24, SORGE im hergen / krencket ABer ein freundlich wmort erfremet. 25. — Hobhes Lied:  Rap. ı: SCH bin Schwarg 5 gegen SCEH gleiche dich 9, MAN hHat mich zur Hüterin der Weins  berge gemacht / UWBER meinen Weinberg ... hHabe ich nicht behütet. 6,  Aus dem 2, Bandı  Ierem.: Rap. 4: BLASet die Drometen im Lande 5, DARVMb zihet Secke an / klagt vnd  heulet s; Kap. 10: SCHWVTte aber deinen zorn vber die Heyden 25; Kap. ı1: BERflucht fei /  wer nicht gehorchet z. — Sirach: Rap. 19: ES ijt beffer / geringe klugheit mit SGottes furcht /  DENN grolfe klugheit / mit Gottes verachtung. 24; KRap. 20: EIN weijer Man {hmweiget / ... /  ABER ein jeher Narr / kan der zeit nicht harren. 7.  Marc.: Rap. 1: ICH teuffe euch mit Walfer / ABEr er mird euch mit dem hHeiligen SGeift teuffen.  $, THVT bufje...  15, BND es war in jrer Schule ein Menfch befeffjen mit einem vnfaubern  geift.... BND IZhefus bedramete jn vnd jprach /... VND der vnjauber SGeijt reis jn /... BND  Jie entfaßten Jich alle / .  23—27; Rap. 2: BND es begab fich / da er zu Zijdh fafs ... fagten  Jich viel Zölner vnd Sunder zu Tifjch mit Zhefu .... VND die Schrifftgelerten vund Pharifeer /  da fie fahen / das er mit den Zölnern vnd Sündern afs / fprachen fie zu feinen Jüngern / WARumb  iffet ... er mit den Zölnern vnd Sündern? DA das SIhefus höret / fprach er zu jnen / DIE  Starcken dürffen keines Arkgtes / Sondern die Kranckken. SCH bin komen zu ruffen den Sündern  zur bulfe / vnd nicht den Gerechten. 15 - 17. — Offenb.: Rap. ı7: ICH mwil dir zeigen das Brieil  der groffen Huren / MIT mwelcdher gehuret haben die Nönige auff Erden  .....  VND idc) {ahe das  mweib Jigen auff einem Ihier ..  VND Ddas Weib mar bekleidet mit Scharlacken .... Bnd an  jrer Stirn gefchrieben den Namen / DAS Geheimnis / die groffe Babylon ... VND icdh fahe das  Weib truncken  .. BND der Engel Ipradh .... DAS Ihier  . ijt gewejen ..  ı-8, DIE  Jieben Heubter 9.  Hinfichtlich der Segung der YMrajuskeln innerhalb des betreffenden Wortes!?)  zeigt fich die OHarakteriftifche Tatfjache, auf die wieder fchon Rörer felbft deutlich  hinweift und die auch aus den eben aufgeführten Belegen Teicht erfichtlich ift, daß  {ftets mehrere Großbuchftaben nacheinander (zwey / drey oder mehr) zur Lr  reichung des beabfichtigten Zwedes gefezt werden und — was viel merkhwürz  diger — daß dieje Majuskelgruppe zwar häufig das ganze Wort (aber fheinbar  bloß bei Eurzen [meift nur 3weiz bis dreibuchftabigen] Wörtern) umfaßt. (DYA,  €S, ICH, DER, : DIE, EIN, ‚MAN, VBND.. [oft];.: DV,..ICH,. DIE ..DAS;  MIT, VND [oft], ABER, DENN), daneben jedoch fıch ganz gewönblich nur  über einen Teil desfelben und zwar völlig beliebig auf deffen Anfang, Mitte oder  12) Sonderbarer Weife gebraucht Rörer dafür den Ausdruk Capiicl.  87VBnd
jrer Stirn ge)chrieben Den V“{amen DAS Seheimnis DIie gro)e BabylonAus dem ı. Band (Schlußteil).  Pfalm ı: DENn der HERR kennet den weg der Gerechten / ABEr der SGottlojen weg vers  gehet. 6. — Sprüche: Rap. 12: BVLEHMige Hand wird herrfchen / DIE aber Leffig Mt / mird müffen  zinjen. 24, SORGE im hergen / krencket ABer ein freundlich wmort erfremet. 25. — Hobhes Lied:  Rap. ı: SCH bin Schwarg 5 gegen SCEH gleiche dich 9, MAN hHat mich zur Hüterin der Weins  berge gemacht / UWBER meinen Weinberg ... hHabe ich nicht behütet. 6,  Aus dem 2, Bandı  Ierem.: Rap. 4: BLASet die Drometen im Lande 5, DARVMb zihet Secke an / klagt vnd  heulet s; Kap. 10: SCHWVTte aber deinen zorn vber die Heyden 25; Kap. ı1: BERflucht fei /  wer nicht gehorchet z. — Sirach: Rap. 19: ES ijt beffer / geringe klugheit mit SGottes furcht /  DENN grolfe klugheit / mit Gottes verachtung. 24; KRap. 20: EIN weijer Man {hmweiget / ... /  ABER ein jeher Narr / kan der zeit nicht harren. 7.  Marc.: Rap. 1: ICH teuffe euch mit Walfer / ABEr er mird euch mit dem hHeiligen SGeift teuffen.  $, THVT bufje...  15, BND es war in jrer Schule ein Menfch befeffjen mit einem vnfaubern  geift.... BND IZhefus bedramete jn vnd jprach /... VND der vnjauber SGeijt reis jn /... BND  Jie entfaßten Jich alle / .  23—27; Rap. 2: BND es begab fich / da er zu Zijdh fafs ... fagten  Jich viel Zölner vnd Sunder zu Tifjch mit Zhefu .... VND die Schrifftgelerten vund Pharifeer /  da fie fahen / das er mit den Zölnern vnd Sündern afs / fprachen fie zu feinen Jüngern / WARumb  iffet ... er mit den Zölnern vnd Sündern? DA das SIhefus höret / fprach er zu jnen / DIE  Starcken dürffen keines Arkgtes / Sondern die Kranckken. SCH bin komen zu ruffen den Sündern  zur bulfe / vnd nicht den Gerechten. 15 - 17. — Offenb.: Rap. ı7: ICH mwil dir zeigen das Brieil  der groffen Huren / MIT mwelcdher gehuret haben die Nönige auff Erden  .....  VND idc) {ahe das  mweib Jigen auff einem Ihier ..  VND Ddas Weib mar bekleidet mit Scharlacken .... Bnd an  jrer Stirn gefchrieben den Namen / DAS Geheimnis / die groffe Babylon ... VND icdh fahe das  Weib truncken  .. BND der Engel Ipradh .... DAS Ihier  . ijt gewejen ..  ı-8, DIE  Jieben Heubter 9.  Hinfichtlich der Segung der YMrajuskeln innerhalb des betreffenden Wortes!?)  zeigt fich die OHarakteriftifche Tatfjache, auf die wieder fchon Rörer felbft deutlich  hinweift und die auch aus den eben aufgeführten Belegen Teicht erfichtlich ift, daß  {ftets mehrere Großbuchftaben nacheinander (zwey / drey oder mehr) zur Lr  reichung des beabfichtigten Zwedes gefezt werden und — was viel merkhwürz  diger — daß dieje Majuskelgruppe zwar häufig das ganze Wort (aber fheinbar  bloß bei Eurzen [meift nur 3weiz bis dreibuchftabigen] Wörtern) umfaßt. (DYA,  €S, ICH, DER, : DIE, EIN, ‚MAN, VBND.. [oft];.: DV,..ICH,. DIE ..DAS;  MIT, VND [oft], ABER, DENN), daneben jedoch fıch ganz gewönblich nur  über einen Teil desfelben und zwar völlig beliebig auf deffen Anfang, Mitte oder  12) Sonderbarer Weife gebraucht Rörer dafür den Ausdruk Capiicl.  87VND ich abe DaSs
IWeib truncken BD Der Engel )prach DAS ier i)t gemwejen l- DIE
ieben Heubter

Ainjıchtlı der eBUundg Dder Yirajustfeln innerbalb OCS betreffenden Wortes*?)
3e10 ıH die qOarakteruftijche atfache, guf E Wieder {chon XRorer eutlıch
inwei un E guch QuUus den eben gufgefubhrten BHelegen (41 ertichtlich ı{l} daß
[485 mebrere Großbuchftaben nacheinander (3WeY DreY DDer me ZULC E
reichung dCS beabjichtigten 3Zweckes gejeßt Werden und Wa 1e! merkhvnurz
iger Oß 1€)€ YMajuskelgruppe ZWOQT Daufig Das LDort QgDer einbar
bloß bei Furzen |meift Nur 3Wweiz bıs dreibuchftabigen| Wortern) umfaßt (Dr

3ICH, DE DIE, ESM, MAUYC, MG [Oft]; D [GET, DIE, DAS,
MIT, VND °ft]’ ABER, aneben 1690 110 qean  3 gewönbhlıch Nur
ber einen eil desjelben und ZWYOQF vollig ehebig guf dejjen Anfang, ODDEr

12) Sonderbarer eije gebrau ÖOrer TUr den Ausdörugx Gapitcl



KEnde*®) erftreckt er,r DEn V ND, BEr ARumb, u  /
BLASet, SCHV Tte, SÖARVMb SE DER; DOIE, JBER, IBEH, ABER,

SORGE) Eın innerer OArund fur Oiejen jonderbaren Stelungs:
wechtel ıt wenigltens Tur mich nır erfennber. Beagcdhtenswert 1ed0 A OAß
e YiajustkeljfeBung in Dder un nDde ÖS LDortes meitt er ganz
gur die nNtiqua beichrantt jein Icheint  + ÖS leat die Dermutung nabe, OR ÖIE
Uirjache typographijcher IUr 1eL, OSCH bleibt AUM €l ÖAXS LDie un LDarum

Cypenmange Fann 16 1er erh in rage Fommen, SunFfel
S 1eg obne Wweiteres gur Dder YzANnd, Oß Ö1e$ ganze yitem on vornbhberein

zum eitern verurtenlt LWQE : Lalten )1CH OOcCH naturgemäaß nıcht alle Satinhalte
und ortbegriffe infach in quL und boje gufteilen, Jondern e1n großer jg
wohl der größte eil jenjeits Von qut n DOIE, ut aljo indiılferent.
Doppeli (chwierig NO undurchfuhrbar mußte 11 aber gErAÖE bei einem, no
Og3U 19 umfangreichen SZammelwert 1DIE der erweifjen, ÖAsS Yıch aus den
verfchiedenartigften eftandsteilen zulammenl)eßte  + mytbifchen Krzsahlungen n
Diftoruchen erı  en, lebrhaften Sentensen und Yioralanwenungen, iıthbyram-
bifcben und my{tifch-viNONAreN Dıtiungen U, s ıt Öarum jıcher guch Fein
Zufall, Oß jeine Durchfuhrung gergde Ög beginnt, in der KReihenfolge der
biblijchen er nach den Gefchicdhtswerken) zum erftenmal der en vonNn

gur und boje deutlı  en bervor-: und einander unmıfttelibear gegenubertrat:
ZUM e:l ichon in den Dialmen und DOr allem 1n den beiden eriten Ö10gktifchen
Sammlungen Spruche, Drediger) enn VOoN Dier QUS bat Xorer offenbar O18
eritc Snfpiration für jeine wunderlıche dee empfangen.

äbrend 1m Jolgenden ADre Feine Wittenberger Originalbibel erfchien,
ım re 1543 Wwieder eren 3Wwei, die e108€ gleichzeitig (tuchweife

nebeneinander qedruckt wurden.*4) Yır 10 ÖADPON He zweilpaltig gedruckte
YNusgabe*?) ‚& $ 87 WDiederum auf dem vorleßten ÖC$S zweıiten Teiles €
Xöoörers (genau WIie oben unterzeicdhnetes) $A@MWOor DYem Chrijtlichen Yeljer,
bei Ddem der ıd buchftablich cylei gebhlieben i{ft, wahrend der un

olgende bedeutiame Abanderung zeigt: 3Bm ÖYritten VBon anTang Der 102
bis SUmM eMNDE hinaus hab )onDerlich adftung R9 Der en CINeS DDECT

13) Körer bedient Yıch ur Ön le  ern Sall der auffalligen Wendung 1er enNDe (vgl
Difch, VOb O, Q Sp. 20; AÖ 3) inan beachte o104 ÖE Ynderung in der folgenden ANusgabe

14) Diet{ich, a.a. ©. Yr. 4 und *75. On3u WIEDder Hrenner, a.a. ©, 548



Z10€H DINEe mitten DDer CNDE eiInNs Cay \tehen SpD jolget  Y n 1ed0
(wie qucbh der Schlußabiatz) abgejehen on einigen bedeutungsliojen Äurzungen
(b3w (tilıltı{chen Anderungen ebenfalls vollig oler mift 1541 autet

Zunachtt i bier alo ÖaS Orer Unterfcheidungsprinzip jeGt im AaNZEN
ibelwert durchgefuhrt.

Vor em hat aber un dejjen vraktijche Dur  ubrung, 1Wg AuUS ÖEr Der

anderten telle deS Vorworts 19 quf WIe nı erFfennen UT, eine durch
gqreifende Umgeftaltung owohl na der inbaltlıchen eite WE 1310009 ÖEr
gqußern sorm erfahren und 3YOQT hat jıch 1eje€ OTTenNDar au WLeder erit 1
gure ÖCS vorliegenden Drucges yelb{t vollsogen: abren namlıch sunachtt

alto in Sem Teil, ÖEr bier uüberbaupt un erftenmal ÖS Korerfche SHeidungs-
PrIN31D ZUT in und Durchfubrung bracdte, noch Öa$S bısherige Drinszip qilt,
Dden Snbalt gqusfchließlich OUrCH Öas erite IWort ÖS g  €$S ODder Worttompleres

fennzeichnen, gejellt 11CH diejem )pater die Hruchftelle ift ODder OD
und WIE jıch Dder Übergang allmablich poll  O, habe ich nıcht weiter verfolagt*}®),

ein zweites, ÖCn Unfeang der Zub  tantıve und wohl guch Icbon anderer
Ortfategorien) jelbit 2UM Crager Öder nbaltsunter{cheidung Z machen, und
DiiCICS etztere beqinnt ÖS eritere Wwenigltens den Ichon ar in Öen
intergrun drangen. Gleichzeitig erfahrt jedo gqucD der tormale Yusdruck
DCS Drinzips eine Veranderungt, ÖiE Öder obige Dalius ÖS Dorworts (eben WEHeN
Der Umgeftaltung erit ım gure ICS Druckes) nıcht ganz rIcHtLN ef: anfana-
lıch IDIrS der beabfichtigte wen noch IC 1541 durch mebrere Yifajuskelbuch-
aben und VOQT aquch no urch mebr alg 6INeEN DDer 10CH und be
iebiger Wortitelle, pater aber zunebmend 10 {chließlich durchgehbend DIOß noch
durch den eriten YWDortbu  taben (den Anfengsbuchttaben Iein) um Yusdruck
gebracht.

urch Heijpiele Iag 1i Au zesinal am beiten He ahlage vermitteln,
wober ıch ur ÖiE patern e1le meiuft ÖIE ichon ur 1541 gusgebobenen
eiulen mit Öen harakteriutiu{chen Stichworten wiederhole, einen Flaren WDerz
giier uber ÖE Unterfchiede Öer beiden Ausgaben ermöglichen.

15) Diet{ch Yr 75
16) Da  u IWWAaTEe guch die Aeranzıebung der Andern Yusgabe ÖCS Sabhres notwendig.



Aus 0e€m 3and

° to  € fur Öen erftmals binzugelommenen Teil desfelben VD  = Anfang ÖS ganzen
Bibelwerks

Yro4. Kap Am BHeginn Dder Abfiäge &4 Jy 4; V |die Antiqua zweiszeılıge Inı
tiale] Sott yra8z Anfang der Abfäage 5y S, I, 10 UL, BD |davon nur mal doppel  2
zeiılıge Initiale| Sott pra (bezsw. jegnet ıe Abf. 10); Ravp VN  m DIe Schlange IDAT [iütiger
Denn alle ter 1y BD ıe höreten DIE )timme Dites ND WHdam verıie 10 mit jeinem
Yieibe S, Xnd e Adam] pra SCH hHörete eine )timme ım Sarten BYDY
pra Ya Pra Hdam HYAS YBeib gab mir DND ich a)s [fic1] pra Sott Sas
YBeib yra OÖIE Schlang betiroa mich

Die frübern elege QuS em Iu diefes Bandes itellen fich jetzt 19 ÖGQr

aiIm 14 ennAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Aber 0Ö — Spruche Rap WleiNigeAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Die [e))igAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Zinjen Z
SDrgeAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Wber [4: 9ied  M  + Rap ICH bin Ihmarß 5 qgeqgen 3CH agleiche Dich >
“an hatAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90berAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Im 2 Ban
aber zeigen e oben gufgeful!  en SStellen nun folgendes Bild

erem. : Rap BHlajet fic!]Aus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  905y ES feref Da her Der ewe auUS feiner hHecke DnD Der Ver=
itörer Der eiden zeucht einher 1541 SSAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Yeme Wer)türer 79 Darumb $ ; Rap 10°
5  Hütte orn vber DIe eiden 253 Rap X er  uAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90„ ırach KRap SAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Denn . Rap. 20 SinAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90ber ein arrAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90MNiarc.: Rap KameelbarenAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90GürtelAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90HemwiOhrecen Ö, ic! eulfe “lber er S,
Satan 1 3, T’Dutf 15, 3° (D MenichAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Geilt Xnd 3he)usAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90VnDdAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Aus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Xnd
lie ent)aßien iAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  9028 27 Rap nD e ega JicHAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Zölner DND SünDderAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90VnDd DIE
Schrifftgelerten DND Pharijeer mit Den Zölnern  28 unDd SunDdern Yarumb [ fic! el mit
Den Zülnern DND Siündern ? Ya x Yie )tarcken bin Den SiünDdern [ füic !]Aus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  9015 - 7#
en Rap E mil DAaS Vrteil der Hıren Mit welcher Die Könige au{ ErDden
VnDd ich abhe auff ninem 1er Vnd DAS YWieib XSnD jrer Stirn geichrieben Den
“tamen / Das Seheimnis Die großbe BabylonAus dem 1. Band  folgende Probe für den erfimals hinzugekommenen Teil desfelben vom Anfang des ganzen  Bibelwerks:  ı. Mof.: Rap. ı: Am Beginn der Abfäge 2,5, 4, 6 u. 7 VND [die Antiqua zweizeilige Ini-  tiale] Sott Jprach, dagegen zu Anfang der Abfätze 5, 8, 9, 10 u. 11 BND [davon nur ı mal doppelz  zeilige Initiale] Gott {prach (bezw. fegnet fie Abf. 30); Kap. 5: VND die Schlange mwar liftiger  denn alle Ihier ı, BND fie hHöreten die' ftimme SGottes ... BND AWdam verfteckt fich mit feinem  Weibe s, VBnd er [= Adam] Iprah SCH Hörete deine ftimme im SGarten ... BND er [= Gott]  {prach .... Da {prad) Wdam: DAS Weib ... gab mir .. vnd ich afs [fic!!]. DUA fpradh Sott. ... Das  Weib {prad) / DIE Schlang betrog mid).. 10-15.  Die frühern Belege aus dem Schluß diefes Handes ftellen fich jetzt fo dar:  Pfalm 1: Denn ... Aber ... 6.— Sprüche: Rap. 12: Bleiffige ... Die .. leffig ... Zinjen 24,  Sorge ... Aber ... 25. — Hobhes Lied: Kap. ı: ICH bin fhwarg 5 gegen SCH gleidhe dih 9,  Man hat .. :, Abet....2.0.  Im 2.Band  aber 3zeigen die oben aufgeführten Stellen nun folgendes Bild:  Jerem.: Kap. 4: Blafet [fic!]... 5, Es feret da her der Leme aus feiner hHecke / vund der Ver-  jtörer der Heiden zeucht einher (1541: SS ... Lewe... Berftörer ...) 7, Darumb...8; Kap. 10:  Schütte  .. Zorn vber die Heiden 25; Rap. ı1: Verflucht ... 3. — Sirady: Rap.19: ES ...  Dein..2 424n Rapa200 Cin —.. Aber in . Na ... 7  Marc.: Kap. ı: Kameelharen ... Gürtel ... Hewfchrecen 6, Ich [fic!] teuffe .../Aberer...s,  Satart 135 TyuL-. : 15, DNO :  Menid) ... Geift . Bnd Shefus : . Vnd 7: Gefft.. .. BnD  Jie entjagten fid) ... 25-27; Kap.2: Bnd es begab fih / ... Zölner vnd Sünder ... Vnd die  Schrifftgelerten ond Pharifeer / ... mit den Zölnern und Sundern ... / Warumb [fic!] ifet ... er mit  den Zölnern vnd Sündern? Da ... Die ftarcken.... Ich bin..: den Sündern [fic!] ... 15-17. —  Offenb.: Kap. ı7: Ich wil... das Vrieil der ... Huren / Mit welder ... die Könige auff Erden ...  Vnd ich jahe ..  auff zinem Thier ... Vnd das Weib ... Bnd an jrer Stirn gefchrieben den  Namen / Das Geheimnis / Die große Babylon ... Vnd ich fahe das Weib truncken von dem Blu  der Heiligen ... VND [fic! doppelzeilige Antiquainitiale!] der Engel ... Das Thier ..  1-8,  DIE [fie!] fieben Heubter 9.  Selbftverftändlich ift durch diejfe Doppelheit der Inhaltsbezeihnung der in  der Sache felbft gelegene Übelftand nicht geringer fJondern nur noch größer ge-  worden: fo Oharakterifieren die Majustkeln einerfeits fhon durch das (an fich meift  indifferente) Anfangswort des Satzes (3. H. Es, Vnd, Aber) den ganzen folgen-  den Saginhalt, anderfeits aber am Anfange der Subftantive nochmals die PDer-  fon oder den Gegenftand in deffen Zujammenhang, felbft dann, wenn diefe an  fich eher den gegenteiligen Begriff verkörperten (wie Könige Offenb, 17, a.4.0.);  90Vnd ich ahe DaSs Yeib truncken DDON em Blu
Der eiligen VN ic! doppelzseilıge Antiquainitiale !] Der Engel G Das T’hier 1 -3,
DIE fie!] Nieben Heubter

Selbftverftandlich ır durch ze7e€ Moppelheit der Inbhaltsbezeichnung der in
der ache yelb{t gelegene Übelftand nıcht geringer Jondern NUur noch größer C
WOrden: 19 haratkteriNeren e Yitajuskeln einerjeits {chon Ourch Öas (an Yich meyft
indıfferente) Unfangswort 0e$ (94  eS (3  &8 L6, VnD, er den ganzen (olgen  2  2
en Satıındhalt, anderjeits aber Unfange der Subitantive nochmals e Der  E  P
1on ODder ÖCn Gegenitand in dellenN Sulemmenbang, el dann, 1e7€
110 eher den gegenteiligen BHegriff yerkorperten (Wie KÖnige Offenb 17, A.0.0.);



och zwedlojer WL E Doppelheit innerhalb e1ines Worttiompleres, WIie beiı
Artikel und Subitantiv, und mu jich bier als vollig undurchfuhrbar erweilen.
Die einfhneidendite Verfchiebung der ur]prunglichen Abhicht erga 11cD jedoch
ur die VDerlegung deCS F1N31pS ausfhheßlich guf den Anfeangsbuchftaben:
denn ORuUrCCD en Yıch NUur noch dtie Ihlımmen Satı: un Wortinbhalte DUr
ihre Antiquamajustel unzweideutig DErgus, wahrend E mit ihrer einz

Srakturmajusfkel am Sagbeqginn mit der allgemeinen ro  reibung der

Satzanfange und Wortbeginn mit der ereıts gqusgedehnten Subftantiv-
großfOhreibung verfchwammen und ÖOgr UuMm fur den einfeltigen Seier uüberhaupt
Eaum nocD erkennber Dazıu gejellen YıcH nocdh Ne zahlreichen Ungereimt-
beiten und Irrtumer: 19 berubt die angefubhrte Unterfcheidung zwifchen VNO
oitt yrach un B ptt pra doch nıcht quf einer DO1T

hopenhauerfch Deflimismu gefragenen Ubficht Xorers, einen eil des gött  P  S
en Schöpfungswerfkes (3. B ÖS Sicht!) als {chlecht tennzeichnen, ondern
ledighı guf Öem YNiangel an notigen Srakturinitialen; eBer- und Rorrettur
entagleijungen 1nd die Oftere rjeBung Öer ntiqua urSraftur Blajet Ser. 4, 5,
SC Yrtarc. 1, S, YBarumb ebdar 2y 16), ÖS vollig wider)prechende DIE Heubter
OÖffenb 17y und ANDderes.

Der nachftte und zugleich ZU Sutbers Sebzeiten veroffentlichte ruck Dder
Vollbibel 330700 M der von 545/44 letztgenannte H5ahreszahl am nDde ICS und
ıife ÖCS Z Bandes)1). er bat ÖS iesmal ganz nOe ÖeS o M andes
itebende Iiachwort Sdem Chriltlichen Yejer, ÖS nun mebr mit eDrg
“Körer ne ÖCn rubern 3u160) unterseichnet UL, DOr em iın dem uns iınter:
e\lierenden eil eine itarfe Underung 1ind Verkurzung erfahren: uieter em
gleichgebliebenen und dem »B mebr n0 I« Wwenig zulammengezogenen AB
Tolgende) 4, UbfOnitt Iautet jeßt Furz und bundig*!S): 3B%m ritten )InD DIe
3weierley BHBuchitaben Der unDd Der gejtalt ge}eBt Dem nerjaren
ejer vnter)hHeiD anzuzeigen SJas Diefer Itehen Die SCchHritft reDe DDNH

gnaDde / TD eiCc S)ie anDdern AB DDN Z0rN / trafte IC [Dann nocqh Dder

rubere 5, ın ar verkurster SOrm, Wrgn 110 unmittelbar noch einidge

17) Diet{ch, a.a. ©. Yr *70
18) chbon abgedruckt bei Sranfe a.a. O, UNgenNgUu (1 und 2. Aufl.) unod bei Reifferfcheid,

a.a. ©, e
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Druckfehlerberichtigungen uns eine An  abıl vDon (gegenuber den rubern Aus
gaben vorgenommenen) Überjeßungsanderungen anfchließen.|

Sur e Drarıs diejer ANusgabe ılt charatteriititch: Jachlich die gree Dermeb:
TUNg der Antiquamajustkeln bei den Subftantiven, rormal HE eINDEe1ILLL Durch:
ubrung Dder €  rankung guf den Anfangsbuchftaben als Inbhaltstrager DOoM

eaınnn öCS Druckes
emgemä zeigen die vorbin ausgehobenen Belege olgende Anderungen

gegenuber 1545
Band

Yof. Rap Der erite [.. eite| Tag (6 >) 1545 O > taq); Rap VYN  9g DIe Ohlange,
Vnd am); Vnd fic! er pra ic 1, nD er l  ®ott], Das Weib, SJa nra Sott),
{)ie Schlang

aiIm Gottlojen Sprüche Rap )ie \fic! LeINgDruckfehlerberichtigungen und eine Anzahl von (gegenüber den- frühern Aus-  gaben vorgenommenen) Überfegungsänderungen anfchließen.]  Sür die Praris diefer Ausgabe ift charakteriftifch: fachlich die ftarke Dermehs  rung der Antiquamajustkeln bei den Subftantiven, formal die einheitliche Durch:  führung der Befchränkung auf den Anfangsbuchftaben als Inhaltsträger vom  Beginn des Druckes an.  Demgemäß zeigen die vorhin ausgehobenen Belege folgende Änderungen  gegenüber 1545:  1: DaNns.  1. Mof.: Kap. 1: der erfte [— fechjte] Tag (6>) (1545: 6> tag); Rap. 3: VND die Schlange,  Vnd (Adam), Vnd [fic!] er fprach / Ich [fic!], Bnd er [= Gortt], Das Weib, Da (fprad Sott),  Die Schlang.  Dfalm 1: Gottlofen. — Sprüche: Rap. 12: Die [fic!] . Leffig . :, zinfen. — DHobhes Lied:  Rap. 1: ICH.  2. Band.  Yevem.: Kap. 4: Blafet [fic!], Secke (1545: Secke’; Rap. 10:  3ı%gorn [ficl]  .. Heiden,  Marc.: Rap. 1: Ddie riemen feiner Schuch (1543: fchuch) 7, VNd (es mar) [fic!], Bnd (der..  Geilt) [fic!]; Rap. z: da er zu Tifd fafs in feinem Haufe / (1543: tijd) ... Haufe). — Offenb.:  Kap. ı7: Bnd (ich fahe) [fic!], den Namen, Das Geheimnis, Bnd (ich fahe das Weib) [fic!], Das  [fic!] TDier.  Im übrigen Eann man fich über den Stand diefer Ausgabe ein zufammenhängendes Bild aus  den Proben in meiner Einführung in die frühneuhochdeutfchen Schriftdialeklte (1909), S. 255—  255 fowie aus dem Variantenapparat bei Reifferfcheid a.a.©. (unter R) machen.  Man ficht fhon aus den obigen wenigen Beifpielen, daß zwar gelegentlid}e  Befferungen erfolgt find (Bnd (er fprach) > Vnd 1.YMof. 3, 10, Blafet > Blafet  DTer. 4,5, BNd —> VNd Marc. 1,25), doch daneben nicht nur mehr alte Sehler  geblieben (der YWechfel von VND — BND in 1.Mof.1 ganz wie 1545,  Warumb Yarc. 2, 16, Die ftarcken [ftatt: Starcken ] ebda. 2, 17, Sündern ebda.,  VND (der Engel) Offenb. 17, 7, DIE Heubter ebda. 17, 9), fondern ebenfo viele  neue dazugelommen (Zorn > zorn Ier. 10,25, Vnd > Bnd Marc. 1, 26,  Offenb. 17, 5u. 6) find. Im üÜübrigen tritt hier die Überfpannung des Prinzips  bei den Anfangsmajuskeln der Subftantive fchon ganz deutlich dadurch hervor,  daß an fich und felbft im SaBzufammenhang indifferente Gegenftände (Schucdh,  Tilcd, Haus) und, was das merkwürdigfte ift, fogar Dinge, die dem Zufammenz  92zinjen obes B1ıed
Kap. ]  vı ICH

2 BBand
erem. Kap Blajet fic1, Secke 15453 GSecrke’; Kap 10 AL ic1] Heiden
Yiiarc. Zap Die jemen jeiner ScChuch tchuch) 79 V (es IWar) [ fic1], “XnDd Der

eilt) [ ficH: Rap Da er TU als in jeinem HMauje / i1CHDruckfehlerberichtigungen und eine Anzahl von (gegenüber den- frühern Aus-  gaben vorgenommenen) Überfegungsänderungen anfchließen.]  Sür die Praris diefer Ausgabe ift charakteriftifch: fachlich die ftarke Dermehs  rung der Antiquamajustkeln bei den Subftantiven, formal die einheitliche Durch:  führung der Befchränkung auf den Anfangsbuchftaben als Inhaltsträger vom  Beginn des Druckes an.  Demgemäß zeigen die vorhin ausgehobenen Belege folgende Änderungen  gegenüber 1545:  1: DaNns.  1. Mof.: Kap. 1: der erfte [— fechjte] Tag (6>) (1545: 6> tag); Rap. 3: VND die Schlange,  Vnd (Adam), Vnd [fic!] er fprach / Ich [fic!], Bnd er [= Gortt], Das Weib, Da (fprad Sott),  Die Schlang.  Dfalm 1: Gottlofen. — Sprüche: Rap. 12: Die [fic!] . Leffig . :, zinfen. — DHobhes Lied:  Rap. 1: ICH.  2. Band.  Yevem.: Kap. 4: Blafet [fic!], Secke (1545: Secke’; Rap. 10:  3ı%gorn [ficl]  .. Heiden,  Marc.: Rap. 1: Ddie riemen feiner Schuch (1543: fchuch) 7, VNd (es mar) [fic!], Bnd (der..  Geilt) [fic!]; Rap. z: da er zu Tifd fafs in feinem Haufe / (1543: tijd) ... Haufe). — Offenb.:  Kap. ı7: Bnd (ich fahe) [fic!], den Namen, Das Geheimnis, Bnd (ich fahe das Weib) [fic!], Das  [fic!] TDier.  Im übrigen Eann man fich über den Stand diefer Ausgabe ein zufammenhängendes Bild aus  den Proben in meiner Einführung in die frühneuhochdeutfchen Schriftdialeklte (1909), S. 255—  255 fowie aus dem Variantenapparat bei Reifferfcheid a.a.©. (unter R) machen.  Man ficht fhon aus den obigen wenigen Beifpielen, daß zwar gelegentlid}e  Befferungen erfolgt find (Bnd (er fprach) > Vnd 1.YMof. 3, 10, Blafet > Blafet  DTer. 4,5, BNd —> VNd Marc. 1,25), doch daneben nicht nur mehr alte Sehler  geblieben (der YWechfel von VND — BND in 1.Mof.1 ganz wie 1545,  Warumb Yarc. 2, 16, Die ftarcken [ftatt: Starcken ] ebda. 2, 17, Sündern ebda.,  VND (der Engel) Offenb. 17, 7, DIE Heubter ebda. 17, 9), fondern ebenfo viele  neue dazugelommen (Zorn > zorn Ier. 10,25, Vnd > Bnd Marc. 1, 26,  Offenb. 17, 5u. 6) find. Im üÜübrigen tritt hier die Überfpannung des Prinzips  bei den Anfangsmajuskeln der Subftantive fchon ganz deutlich dadurch hervor,  daß an fich und felbft im SaBzufammenhang indifferente Gegenftände (Schucdh,  Tilcd, Haus) und, was das merkwürdigfte ift, fogar Dinge, die dem Zufammenz  92Haufe) OÖffenb.:
KRap P JnDd (ich |ficH, Den Namen, Das Gebheimnis, J3nD (ich ahe DAas WBeib) fic!], S)as
fic er

ubrigen Fann man Yıch uber ÖCn an diefer ANusgabe ein zulammenhbangendes 118 QUS
Ön Droben iın meiner Kıinfubrung in Öie fruhneubochdeutichen Schriftdialekte (19009); E 253
255 OWIC QAUSsS ÖemMm Darıantenapparat bei KXeiffertcheid a.a. ©. (unter machen.

Yrn ichon QUuUS den obigen wenigen BHeifpielen, Oß ZLWDQE gelegentliche
BHeiferungen erfolat 1110 Bnd (er prach) > VnD (%) 10, Blafet Blatet
Ser. 4, 5, I3 CH VYCD Yiarc. 1,28); OM aneben nıcht NUur mebr alte Sebhler
geblieben (der Wechfel v»on VYN RYY in Qan3z WIe 1543,
VYarumb Yiarc. 2y 10, S)ie tarcken |tatt: arcken ebdg 2y 173 SiünDdern eDOn.,
V (Der Engel) Offenb 473 79 DIE Heubter ebda 17y 0), jondern ben1o vıele
€ue dgzugelommen Drn S0l HeE: 170,25; VnDd DBnD Yirarc. 1, 26,
OÖOffenb 17, 34 Ö6) 1nd Jm übrigen ı hier e Überfpannung dES Drinzips
beiı Öen Unfeangsmajuskeln der ubftantive {hon daNn3 eutlich OAOUrCH Dervor,
Oaß jıch und jelbft 1m SaBzujammenbang indıfferente Gegenftande
T Haus und, WadSsS ÖS merbhwurdigfte ift, Oar inge, e dem Zulammen:



bang nach VD  z reliqgiöojen Standpunkt aus als abjolut gqut anzujprechen ın
(wie ÖC jechs Schöpfungstage!) uns Nıch minder Öte Rrone der Schöpfung
(Sch mwil euch Menichen i)cher mMacen Ytearc 1, 17) Das Kainszeichen der
ntiquamajustkel an der tirne iragen

Kıne YAuflage fam bereits re 1540 beraus*?), ÖE pielfach n
jeit Unfang 06$S 17 Sahrbunderts*9) und auch neuerdinqgs wieder21) als Öie
eigentliche YAusgabe leßzter and andgejeben WIrd weiıl ihrer VDorbereitung
Dder Xeformator noch Anteil ir eg 5 nıcht 1e7€ jelbft, wobl
aber der Band der Titelauflage mif der Sahreszahl 647°2) DOT, Oie jiıch Don

Ledigh adurch unter{cDeidet, OCß e1in nNeUuES Aaguptftitelblatt mit der e  2
tern Sahreszahl dem en Satz deSs Aandes aber dem ÖeS Voran

geftellt WUrOE YAuch 1e7€ YAuflage ntbalt nNde ÖS Aandes ein miıtf
eDT9g “Korarius unterfchriebenes HMachwort Sem Chriltlichen Veher doch {qeint
neies VDoN Öem Dder vorgusgehenden YANusgabe (1545/44) weientlich verfchieden
und vielmebhr miıt Oem der folgenden (von 1548 in Her Aguptjache uber
einitimmend ye11153), wesbhalb guch Eaum no die rubern typograpbhifchen
Anweilungen ntbalt

Um 19 auffalliger ıit CS, OAß geErAde hier e Schrullenhaftigkeit deS XRorer:
en infalls erit ihren Faum no uberbietenden Gipfelpunkt rreicht Das
Mag an apiteln dem Unfang nd dem leßten Viertel ÖesS Handes),
eren ntiquamajusfeln der Zauptjache vollftandig uffüubhre, geZEINT
Werden

] o Äap ] u den Antiquamajusfeln Öden Sagzanfangen und Öem jedhsimalıgen
Tag ın JeGt noch qgetommen itets ier(e (7>), Viebh (3><), V ogel (3>), Geuogel (3>), Gemürm
(4>), TaSsS (2>), Kraut (4>) Beume (2>), Meer (5>), Finjternis (2x) Nacht (2><), ferner auit
Der Tielfe, Zeichen / Zeiten Tage DnD are [letzteres Sraktur geblieben !], ein ein Liecht Sternen,
Speije (bei jamtlıcdhen 545 Srakturmajustel)

19) Dietfch, Yr * 82
20) Dal AUngeaben Yieue tirchl ö5)  eit{chr (1952), 410 neb{t n
21) A auch DON Brenner, 2Q 503

22) Dietfch, Q, vir. * &x
23) Yach der Miitteilung DON UAnfang un bei Dietfch unter Yr **z. eine EIgEeNE

Seftftellung WAar INAIE gen ÖS echlens ÖS B Bandes Öer Ausgabe vDon 647/40 nıcht möglich,



10b Kap DIie Ichon 1545 reichlich (tebenden Antiquamajuskeln jınd vollig gleichbleibend
ubernommen jowohl den Satanfange (Du aber hajlt mı  c bemwegt aut Tur haut ber recke
Dein Hand au Sihe Da er )ey in Deiner hHanD Da UDr Der Satan Segene ott DND Ir Vnd
uden auff Jre€ )timme enn ıe )ahen) als auch z Beginn Öer Subftantive (Satan itets [6>], IDaAS

ein Man hat nit Schweren, jein el auft Der KrDdeN) ÖgQzU 11n0 neu binzugelommen Land
(2><), eDen, Scherben, FreunDd 1545 Yand 12>7], Scherben aber TreunDd)

Ent{prechen auch Jonf{t alIm gele, Leben (für 1545 Seele Yeben)
Abgejeben DON diejer gewaltigen VDermehrung ÖEr Antiquamajusteln ortbegiunn itim  2  2

inen 1e)€ meiyuft enen DON 545 uberein (fo ind ıe obe Rap 1 beiden usgaben
vollig grleich) mancdhmal 11no aber gquch Fleine Underungene (3 Sprüche Kap 12
WieDder Die Le)1ig LDIE 1549 1545, Kap dy vnD ein Leib 1545
VnDd ein el
s 11170 hıer alj0 alle vernunftigen OGrenzen uber{chritten, nadhgerade

$ und als {cqhlecht erfcheint  + {chlecht ın ÖL€ diere und Gewaqhte, ÖieE
Gott dem Yrenfchen zum en {cDuf, IOlecht OA$S en un Ogar Ö1E gele

Die Ausgabe DoN 1548°4) bringt am ICS Z Aagndes gleichfalls ein

Yiachwort SJem Chriltlichen Yejer mıf der Unterfchrift Seoraqius “KOorarius
1nNnO0eS lediglı eIMLAgE geanderte Scholien verzeidhnet, on den rubern LYpO
grapbhilchen nagaben ingegen Feine pur mebr ntbalt

CTroßdem ına ÖL€ Antiquamajusteln noch und YODATF OTfenDdDar ur
WEH Umfeng ÖEr YNusgabe on 1540 47) beibebalten nd Nr zuweilen DOoNn
durch Srakturtypen erjeßt, 1VD1C olgende BHeijpiele ZCIHEN -

O1 KRap alle Antiquamajusfeln vollig inıt 1540 47) übereinftimmend außer Dder erite
Sag (auch 1545 (neben on 5> Taq), Tieite (wıe 1545

Zi0b Rap ebenfto Sihe Da auch 1545), mnit 1chmeren, el (beide Gu: gegen 1545),
herben 1545 mı Yirajuskel erben

Miarc Rap Antiquamajuskel mif 1545 (der and ÖEr ANusgabe DoN 1540 WQT 4
nocdhmals EUINNECHN, unzugänglich) übereinitimmend ferner olgende obl alle

bon QuUus 1540 bernommene Salle DErmMeEDTr Er Jefus! gebeut &79 Sihe 5 44, SÜnDde, 1lD
Honnig, Taube |der Beift ! !], ule ets 4>7J), Sonne StaD 2><) Stedte DD allen Enden
45 1545 fanıtlıche mıf Srakturmajustkeln), umgetFebhrt Sraftur umgewandelt NUEr Sı Dijt
komen Z Satan gerücht fieber 50

24) ber 1eJ€ und ÖE folgen den usgaben Danzer, Kntwurf vDoO efD. Qer
deutichen Zıbeluber) Zutbhers DO  z ghre 7—158$1, MNufl., YMurnberg 1791, 408 11-
vr dy Yr 9y Let und Dir 10 b3w 12
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1549 erfchien bloß e111€ Titelausgabe der DOCLdEN.25) DIie
ANusgabe von 1550 bringt nochmals mit dem. DoON 1548 vollig 100enN:

acdhwort XOrers. Er ınd aber nun bereits die Antiauamajusteln
vollftäandıag bejeitigt mit Ausnabhme Dder groößern Initialen Unfang
Der AbiaBe, ie anfanas no urchaus geblieben 19 Yto) Kap ganz 1WDIE

rüuber), Ipater aber eilweite Ur CD Srakturinitialen erjett (10 Yitarc. Äap teils
e rubern Untiquaz e1ls KTUFr Srakturinitialen) 11nd, wober die rein

drucktehnifcdhe Urfjache ihrer £Erbaltung unvertlennbar it Beachtenswert ıE €
doch bei diejer KudumjeBung Der Sub  tantive Srakturtypen, Oß 1e)€ Wqs

11 bon beiı ÖCn befchränfkten Sallen der YNusgabe on 1548 erkennen Laßt
vielfach und gewöhnlich nıcht Yrajuskeln jondern YNiinustfeln (bejon  2
Ders beı nNıcD ebenden ejen) erfolgt ift 10 1ınd Yto) und Yitarc meift
OIE leßtern, dagegen ıOD durcdhHagangıg ÖIE eritern eingeje6t), WaS Ver:
baltnıs ZUT Ausgabe von 1545 gquch gewilie KRucfchlufte ezugli ÖEr Subfitan:
tivgroßichreibung jelb{t 1111 oben angedeufeten Sinne?®) 5  ulaßt.

Lioch e Yusgabe on 1551 enNIDAa ein (von 0M Dder beiden vollıg
ver{chicdenes, j1ıch UL mit telle von 07eR 13 befichäftigendes)
SchHiußwort Yın Den Chriltlichen Sejer (Hic vDon ©eorqius “KOTarius J9 Daß 1E€
alıo bereits DOr deljen Abreite nach Danemart Ar3z 1551 ZUum) AbichIuß qe
tommen jein MUß Die Hein verbliebenen mebhrzeiligen Yntiquaimitialen
BHeginn ÖEr Ubijagze abDen Yıch ıer mfang er voragusgebenden Aul
lage behauptet 10 ÖCn ÖreL ÖOrft genannfen und auch andern KRapıteln).

abrens der KgDre 1552, nd u90 wabhrfcheinlich uüberhaupt Feine
Treuguflagen herausgelommen.27)

E ndlıch agben ÖEr nachiten ITE zuganalıchen WWittenberger usgabe on

1555/56 ÖIEe WIE alle vorgusgehbenden beiı ANS er{chienen WL aber gen  z  s
ber allen dlejen er Zum erftenmal nıcht mebr ÖCn ZulaH NeID

zugeri auf dem C.itelblett n0 naiurlıı gu fein Yachwort deS AUS er

OÖffisin lLanait AUSAgE  tedenen Xorer mebr enthalt, guch Öie DOTCIgEN ZUnt1qua-
inıtialen Öer Ubiagze gufiger e1inNe eitere Xin  rankung erfahren

ber guch ÖE revidierte 10 KRurfüurftenbibel Wıttenberg (Sedruckt durch Hanns
25) Danzer, 411 Vir

Dal oben ußnote
27) Danzer, 4532

05



Kralits Erben) 1581°5) und e neureviölerte YWittenberger Bibelausgabe (Se
DrUuckt DUrCH DD Milhelm Fincelium An VBerlegung Zachariae Urers DD

1622%29), ie C102 ÖCn ert der Ausgabe letßzter an vonN 545/44 ZUgrunNG
legen, aber diejer gegenuber aucdh Jonit jprachliche und Oqgar tertliche) erandez
ruNgen e eritere noch in geringerm, ÖE etztere ichon in ziemlich weitgeben:
dem Yiraße VvorgenoMmMen haben, agben die Antiquamaejustkeln ihrer Dorlage
nıcht WIieEDder gqufgenommen.

Kine eingehendere Unterjucdhun der gQAaNZCH rage WUurde wahbhrfcheinli ÖeN.
einen ODder andern un ÖCS Syitems noch Seutlicher erFennen lalten, jıch
]eSo ihnrer Unbedeutendheit Faum. Immerbin ıft guch diejer Koreriche
Srrweg von einer Atelle QUS, Sie die Entwidlung Her neubochdeutfchen
Schriftjprache 19 nachhaltig beeinflußt bat, für unjere Erlenntnis ihrer allmab
ıchen Hildung lehrrei und er auch von gewijfer prinzıipieller BHedeutung.

28) Danzer, &, a 0, S, 458 r
29) Beitr. Geidh Öder deut{hen Sprache un £iteratur 47 (1923), 3$4 S i auch

ıbre iprachlıchen Abweidhungen DON Öer Dorlage behandelt babe.


